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19:30 Uhr

MTV Braunschweig vs. 
Oranienburger HC

1€

Spende

Für die Jugend
 !





Apropos: Mit dem Euro, den Sie für das „Heim-
spiel“-Heft investieren, wird unser Nachwuchs 
gefördert, das Geld geht also in die Jugend-
abteilung. Was gibt es Schöneres, als unsere 
Jüngsten zu unterstützen und für den wun-
derbaren Mannschaftssport zu begeistern?! 
Und wer weiß, vielleicht wird der eine oder 
andere auch mal Bestandteil der ersten Her-
renmannschaft? Das würde unserem Konzept 
Rechnung tragen, diese vor allem mit eigenem 
Nachwuchs zu bestücken…

Auf eine weitere Sache möchte ich Euch und 
Sie gern aufmerksam machen: Am 14. De-
zember werden wir das Derby gegen den HSV 
Hannover in der Volkswagen-Halle austragen. 
Richtig gelesen, in der großen VW-Halle!!! Ge-
naueres hierzu dann an anderer Stelle. Aber 
schon jetzt hoffen wir auf einen unvergessli-
chen sportlichen Leckerbissen mit einem tollen 
Spiel und ganz vielen Zuschauern. Also schon 
jetzt dick im Kalender eintragen! 

Euer und Ihr Udo Falkenroth

Liebe Fans und Freunde des MTV, 

wir freuen uns ganz besonders, Euch und Sie 
in der Sporthalle Alte Waage begrüßen zu dür-
fen. Jenem Ort, an dem seit Jahren hochklas-
siger Sport geboten wird. Jenem Ort auch, den 
die meisten Handball-Klubs anderer Regionen 
neidisch wie bewundernd beäugen: Wer würde 
nicht gern vor 1000 Zuschauern spielen, die ei-
nen mit ihrem Enthusiasmus zuverlässig durch 
die Spiele tragen? Die das Team lautstark un-
terstützen, wenn es mal nicht so gut läuft und 
die Halle zum Beben bringen, bahnt sich mal 
wieder eine sportliche Überraschung an? Wel-
cher Torwart würde nicht gern mit immer wie-
derkehrenden Sprechchören gefeiert werden?

Es ist die gelungene Symbiose aus Fans und 
Mannschaft, die das Besondere in Braun-
schweig schafft. Die Fans, die so wunderbar 
begeisterungsfähig sind und die Mannschaft, 
die mitreißenden Sport zeigt. Wir befinden uns 
in der dritten Drittliga-Saison, und die ist bisher 
sehr verheißungsvoll angelaufen. Vier Siege 
bei acht Partien bedeuten einen beachtlichen 
siebten Tabellenplatz - gute Ausgangslage für 
die Zielsetzung Klassenerhalt, wenngleich Vol-
ker Mudrow und seinen Jungs noch ein hartes 
Stück Arbeit bevorsteht.

Weil das Projekt dritte Liga viele Menschen in 
der Region begeistert, haben wir in dieser Sai-
son ein Novum gewagt: ein aufwendig gestal-
tetes und qualitativ hochwertiges Hallenheft, 
welches Sie nun in den Händen halten. Die Be-
richte sind umfassend recherchiert, das eigene 
Team wie das gegnerische stehen im Fokus, 
Statistiker kommen ebenso auf ihre Kosten wie 
Handball-Liebhaber, die sich gern an früher er-
innern. Und natürlich geben wir unseren ande-
ren MTV-Teams Raum, den Erwachsenen wie 
Jugendlichen. 
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likum in die Schranken (27:23). Diese Nieder-
lage will der OHC ganz sicher wett machen.
Mit David Sauß kommt übrigens ein ehemali-
ger MTVer in die Alte Waage. Auch wenn die 
vergangene Saison nicht seine beste war, ver-
längerte der Rückraumspieler im April um zwei 
weitere Jahre beim Klub an der Havel. „David 
ist sehr stark und immer für zehn Tore gut“, 
weiß Volker Mudrow. 

Auffallend stark in dieser Saison ist Linksau-
ßen Linus Dömeland, er warf in acht Partien 
bereits 54 Tore. Auch Rückraumspieler Lasse 
Scharge macht bisher durch viele Treffer von 
sich reden. „Wir müssen uns auf uns selbst 
konzentrieren und sehr diszipliniert spielen, 
dann können wir Oranienburg Paroli bieten“, 
sagt der MTV-Coach. Für längere Zeit ver-
zichten muss er auf Niklas Mühlenbruch: Der 
19-Jährige erlitt im Spiel gegen Magdeburg 
einen Kreuzband- und Innenbandriss und wird 
Ende Oktober operiert. Volker Mudrow: „Das ist 
extrem ärgerlich. Für Niklas tut es mir sehr leid, 
zudem wird er uns fehlen, denn er hat sich bis-
her richtig gut gemacht und war eine wesent-
liche Stütze.“ Es bleibt abzuwarten, wie sein 
Ausfall kompensiert werden kann. iri 

MTV Braunschweig - Oranienburger HC

20. Oktober, 19.30 Uhr (Sporthalle Alte Waage, 
Weberstraße 2-3, 38100 Braunschweig)

Braunschweig. Nach der unglücklichen Nie-
derlage beim SC Magdeburg II wollen unsere 
Drittliga-Jungs am Samstag ihr Punktekonto 
aufbessern. Kein leichtes Unterfangen, denn 
mit dem Oranienburger HC reist eine Mann-
schaft an, die zu den besten der Liga gehört. 
Allerdings verliefen die vergangenen Partien 
alles andere als positiv…

Oranienburg hat aktuell wie auch der MTV 8:8 
Punkte, war allerdings zuletzt dreimal sieglos. 
Wurde gegen Schwerin und Potsdam trotz 
guter Leistungen jeweils sehr unglücklich ver-
loren, erwischte die Mannschaft von Trainer 
Christian Pahl gegen die TSV Burgdorf II kei-
nen guten Tag. „Das war keine Glanzleistung, 
da waren wir absolut verdient unterlegen“, är-
gerte sich der 37-Jährige. Pahl bemängelt ins-
besondere die Abwehrleistung - eigentlich das 
Prunkstück seines Teams. 

Dass diese dennoch brandgefährlich ist, weiß 
Volker Mudrow sehr wohl. „Die Defensive ist 
sehr gut. Überhaupt ist das eine sehr robus-
te Truppe.“ Auch im Angriff wisse der OHC zu 
überzeugen. Und so ist die Bilanz aus Braun-
schweiger Sicht auch negativ: Bei vier Aufei-
nandertreffen in den vergangenen zwei Spiel-
zeiten gab es lediglich einen Sieg, zudem ein 
Remis und zwei Niederlagen. 

Der letzte Vergleich ging jedoch an Philipp 
Krause und Co., zum Saisonabschluss verwies 
der MTV die Oranienburger vor fremdem Pub-

Mit Oranienburg kommt ein harter Brocken in die Alte Waage

„Woher hat das 
        Kind das nur?“

Schimpfwörter, Beleidungen & Co. – 

wie reagiert man richtig?

Es gibt Phasen in der Erziehung, in denen Eltern an ihrer Erziehungskompetenz zweifeln –  

z. B. wenn die Kinder beginnen, zu toben, zu schimpfen und vielleicht sogar Beleidigungen  

auszusprechen. Eltern stellen sich dann Fragen wie: „Woher hat das Kind das nur?  

Wie soll ich darauf reagieren – ignorieren, zurückschimpfen oder verbieten?“ 

In diesem Vortrag suchen wir nach Antworten und zeigen Ihnen, wie Sie in dieser Phase  

der Erziehung gelassen bleiben.

Kurs-Nr. NHG31, 07.11., 15:30-17 Uhr, kostenfrei. Anmeldung erforderlich, www.vhsbs.de/NHG31
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Ärgerliche Niederlage in Magdeburg

Die gesamte Begegnung nun schlecht zu ma-
chen, würde der Braunschweiger Leistung al-
lerdings nicht gerecht, denn es gab auch viele 
sehenswerte Spielzüge und Tore. Leon Krka 
hielt zudem drei Siebenmeter, Ariel Panzer - 
die meiste Zeit zwischen den Pfosten - glänzte 
mit zahlreichen Paraden.
Und so kam es, dass die Mudrow-Schützlinge 
immer wieder vorn lagen, etwa beim 4:2 (7.), 
7:6 (14.), 16:15 (35.), 18:16 (38.). Auch in der 
Schlussphase hatten sie zeitweise die Nase 
vorn, zuletzt beim 26:25 in der 54. Minute durch 
ein Tor von Niklas Mühlenbruch. Doch sollte es 
das letzte MTV-Tor dieser Partie gewesen sein.
Die Niederlage ließ die Braunschweiger um 
einen Tabellenplatz nach hinten rutschen, sie 
sind nun Siebter mit 8:8 Punkten. Am Samstag 
kommt der Oranienburger HC in die Sporthalle 
Alte Waage, mit ebenfalls 8:8 Punkten Ach-
ter. Ob Niklas Mühlenbruch dann wird auf der 
Platte stehen können, ist noch fraglich: Er ver-
drehte sich in Magdeburg kurz vor Schluss das 
Knie. Eine Computertomografie soll Klarheit 
bringen. iri / Foto by Daniel Reinelt 

MTV: Ariel Panzer, Leon Krka, Marko Karaula 
(6), Kamil Pedryc, Vlatko Ranogajev (1), Tim 
Alex (4), Niklas Mühlenbruch (2), Niklas Wol-
ters (2), Philipp Krause (4), Klaas Nikolayzik 
(2), Lasse Giese (3), Max Berthold (2), Fabian 
Donner 

Braunschweig. Diese Niederlage hätte nicht 
sein müssen. Beim SC Magdeburg II verlor 
unser Drittliga-Team mit 26:27 (13:14) und 
verpasste somit die Chance, sich weitere wich-
tige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt zu 
sichern. 
Die recht geringe Distanz nach Magdeburg, 
vor allem aber die besondere Nähe zum Team 
veranlasste rund 70 MTV-Anhänger, in die 
Elbstadt zu reisen und die Mudrow-Jungs an-
zufeuern. Das taten sie auch lautstark und 
leidenschaftlich, doch bei Schlusspfiff war die 
Stimmung gedämpft - Philipp Krause und Co. 
schafften es nicht, den Sack zuzumachen und 
zwei Punkte nach Hause zu entführen. 
Dabei wäre ein Erfolg definitiv drin gewesen. 
„Wir hatten es selbst in der Hand, hier als Sie-
ger vom Platz zu gehen. Die Niederlage ist 
hochgradig ärgerlich“, sagte Volker Mudrow im 
Anschluss an die Partie. 
Woran lag’s? Nun, in der entscheidenden Pha-
se gab es zu viele Fehlwürfe, etwa kurz vor 
Schluss: Beim Stand von 26:27 war der MTV 
im Ballbesitz und Marko Karaula wollte einen 
schnellen Tempogegenstoß fahren. Der ge-
plante Wurf zu Lasse Giese kam allerdings 
nicht an. Unglücklich, denn das hätte durchaus 
der Ausgleich sein können. Überhaupt gab es 
während der gesamten Partie zu viele Fehlwür-
fe, allein in der ersten Halbzeit derer zwölf. So-
wohl im Angriff als auch in der Abwehr wurde 
teils zu fahrlässig agiert. 

NEU-, GEBRAUCHT- UND  MIETSTAPLER

38179 Groß Schwülper ·  05303-95950
                 www.koernergabelstapler.de

NACHHALTIG & INNOVATIV
FUNKTIONELL & PRODUKTIV

LEISTUNGSSTARK
& VIELSEITIG

FUNKTIONELL & PRODUKTIV

LEISTUNGSSTARKLEISTUNGSSTARK
& VIELSEITIG& VIELSEITIG

FUNKTIONELL & PRODUKTIV

AKTUELLE ANGEBOTE

STAPELN SIE HOCH – MIT UNS STAPELN SIE SICHER
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Ariel Panzer und Leon Krka - die perfekte Kombi

spiel immer ruhig im Tor. Ich meine vor allem 
emotional. Das kann ich einfach nicht gut.

Der junge Torhüter und der erfahrene - ist das 

die perfekte Kombi?

Leon: Das ist richtig gut. Und das Tolle ist: Ei-
ner von uns beiden erwischt immer einen guten 
Tag. Bei den bisherigen Spielen hat einer von 
uns immer eine gute Leistung gezeigt.

Seid ihr unterschiedliche Torwarttypen?

Ariel: Ja klar, allein wegen unseres Körper-
baus. Leon ist mit seinen 1,95 Metern und weil 
er so schmal ist viel wendiger. Wenn er einen 
Schritt macht, muss ich mit meinen 1,87 Me-
tern zwei machen.

Was muss man überhaupt mitbringen, um ein 

guter Torwart zu sein?

Ariel: Man muss im Kopf fit sein, um das Spiel 
lesen zu können.
Leon: Auf jeden Fall Talent und das Gespür 
dafür, wo die Bälle hingehen. Der Torwart ist 
einer der wichtigsten Spieler, er macht rund 50 
Prozent aus.

Wie sehen eure Trainingseinheiten aus?

Leon: Einmal in der Woche machen wir mit 
Udo Falkenroth extra Torwarttraining. Außer-
dem schauen Ariel und ich uns die Gegner per 
Videoanalyse genau an.

Das Torwart-Gespann des MTV ist ungewöhn-
lich wie bestechend. Der eine fast 45 Jahre alt, 
seit rund 35 Jahren zwischen den Pfosten und 
mit vielen Länderspielen auf dem Buckel, der 
andere 19 Jahre jung, noch keine zehn Jahre 
im Tor und mit zwei Handvoll Zweitliga-Einsät-
zen bestückt. Den Argentinier Ariel Panzer und 
Leon Krka aus Hildesheim trennen 26 Jahre, 
und doch ziehen sie an einem Strang. Ein In-
terview.

Ariel und Leon, seid ihr Konkurrenten oder 

doch eher Partner?

Leon: Auf jeden Fall Partner und keine Kon-
kurrenten. Das wäre ja doof, schließlich geht 
es um das Team und nicht um den Einzelnen.
Ariel: Ja genau. Ich freue mich auch immer, 
wenn Leon gut spielt.

Leon, du bist 26 jünger als Ariel. Was kannst du 

von ihm lernen?

Leon: Ich hab schon viel von ihm abgeschaut, 
zum Beispiel, wie man sich verhält, wenn der 
Gegner über außen aufs Tor wirft. Ariel gibt mir 
viele Tipps, er hat mit seiner Erfahrung einfach 
den besseren Blick für viele Situationen.

Trotz deiner jahrzehntelangen Erfahrung: 

Kannst du auch noch von Leon lernen, Ariel?

Ariel: Ja klar, auf jeden Fall. Ich lerne immer 
dazu und auch von Leon. Er bleibt zum Bei-

Ariel Panzer & Leon Krka: Ein starkes Duo!
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Leon, Ariel genießt bei den Fans eine Art Kult-

status, die „Panzer, Panzer“-Rufe sind bei 

quasi jedem Heimspiel zu hören. Wird es bald 

auch Krka, Krka-Rufe geben?

Leon: Ach, mal schauen. Ariel ist ja auch 
schon eine ganze Weile hier…
Ariel: Die Stimmung in der Alten Waage ist 
echt verrückt. Es ist fast immer voll. Das pusht 
unheimlich.

Warum wird der MTV den Klassenerhalt schaf-

fen?

Ariel: Weil die Jungs mittlerweile älter und so-
mit erfahrener geworden sind.

Leon: Ich wusste, dass es sehr eng zugehen 
wird, aber die Staffel Nord ist schon sehr stark. 
Aber wenn wir weiter so konzentriert spielen, 
dann halten wir die Liga auf jeden Fall.

Arbeit
suchen

d?

Weiterbildungsmaßnahmen
(förderfähig durch Agentur f. Arbeit /Jobcenter)

· Berufskraftfahrer/in Güterverkehr

· Berufskraftfahrer/in Personenverkehr

•  Auslieferungsfahrer/in (Klasse B, B 96)

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Liebigstr. 3, 38122 BS-Rüningen, Tel. 0531-3103572, www.ruedebusch-fahrschule.de

Olaf Zahn | Immobilienfinanzierung
Kalenwall 1

38100 Braunschweig

Telefon 0531 61281222

Mobil 0177 3285543

info@olaf-zahn.de
www.olaf-zahn.de

Bankenunabhängiges,  

indi  viduelles 

Baufinanzierungskonzept 
mitüber 
250Kreditinstituten 
imPortfolio.
 

Erstellung 
einerumfangreichen 

Expertiseunter 
derBerücksichtigung 
Ihrerheutigenund 
zukünftigenLiquidität 
inVerbindung 
mitderVorstellung 
verschiedener 
Finanzierungsmodelle.

Ihr PErsönLIchEr  

Berater vOr Ort.
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Größe: 1.90m
Gewicht: 85 kg
Wurfhand: rechts
Bisherige Vereine: RK Jajce, RK Spacva 

Nastupao, RK Sloboda
Lieblingsessen: Hühnchen
Lieblingsgetränk: Limonade
Hobbys: Fitnessstudio, FIFA
FB/IG:  Marko Karaula / karaula4
Spitzname: gibt es komischerweise nicht
Verstecktes Talent:           Footballspieler 

und Dribbelkünstler beim Fußball
Unbedingt Urlaub in: natürlich Kroatien
Morgenmuffel? Ja
Welches Tier wärst du gerne? Hund
Lieblingsmusik/artist/lied:    Jedes kroati-

sches Lied
Lieblingsfilm/serie:           Cobra 11

2018 2019i
Marko Karaula

Handball
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Braunschweig. Er ist eine ganz wichtige Stüt-
ze der Mannschaft: Marko Karaula. Seit einem 
knappen Jahr für den MTV im Einsatz, hat sich 
der 22-jährige Kroate inzwischen unentbehrlich 
gemacht. Er ist torgefährlich, technisch exzel-
lent ausgebildet, Teamplayer durch und durch. 
Ein Porträt.

Der Wert eines Spielers wird ja oft an erzielten 
Toren festgemacht. Na dann: Marko Karaula 
hat bei bis dato acht Partien 44 Mal getroffen. 
Damit rangiert er auf Platz 13 der Staffel Nord. 
Mehr als ordentlich! 

Doch den Rückraumspieler allein an seiner 
Trefferquote festzumachen, greift zu kurz, 
denn er hat viel mehr Qualitäten. „Marko ist 
ein ganz feiner Techniker, sehr filigran, stark im 
eins gegen eins“, schwärmt MTV-Trainer Vol-
ker Mudrow. Zudem habe er immer ein Auge 
für die Mitspieler. Was auch zu seinem Wesen 
passt - der 22-Jährige ist hilfsbereit und ordnet 
sich gut ein ins Team, „ein ganz feiner Kerl“.
Er selbst fühlt sich rundum wohl in Braun-
schweig. „Ich mag die Stadt sehr, und in der 
Mannschaft ist die Atmosphäre überragend.“ 
Auch wenn er inzwischen viel von der deut-
schen Sprache versteht, spricht er doch am 
liebsten englisch. Noch: „Ich starte gerade 
einen Deutschkurs, damit ich noch schneller 

lerne.“ Den macht er übrigens zusammen mit 
seinem Kumpel Vlatko Ranogajec, seit einigen 
Wochen ebenfalls im MTV-Team. Die beiden 
spielten bereits in der kroatischen ersten Liga 
eine zeitlang zusammen und sind befreundet. 
Ein zusätzlicher Punkt für den Wohlfühl-Faktor. 
In der Jugend durchlief Marko Karaula ver-
schiedenste Nationalteams von der U 17 bis 
zur U 21. So gern er den Sport in seiner Heimat 
ausgeübt hat - die Handball-Begeisterung in 
Deutschland gefällt ihm deutlich besser. „Hier 
ist der Sport viel populärer. Die Zuschauer in 
der Alten Waage sind großartig!“

Dass der MTV die Klasse wird halten können, 
ist für ihn keine Frage. „Wir sind viel einge-
spielter als noch zu Beginn des Jahres.“ Und 
auch wenn einige Spieler im Laufe der Mona-
te hinzugekommen sind, sei die Abstimmung 
im Team doch hervorragend. Und: „Die super 
Stimmung im Team macht uns noch stärker.“
Auf die Frage nach seiner bis dato stärksten 
Partie dieser Saison winkt er ab: „Alle Spiele, 
die wir gewonnen haben, waren gute Spiele.“ 
Der Kroate nimmt sich eben nicht so wichtig, 
stellt sich stattdessen ganz in den Dienst der 
Mannschaft. Sympathisch eben…

iri / Foto by Daniel Reinelt

Marko Karaula, der feine Techniker

Spielszene Marko Karaula
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Handball-Herbstcamp 2018

28.12.18 für die Jg. 2008-2011 und vom 02.- 
04.01.19 für die Jg. 2004-2007 stattfinden. Wir 
hoffen, dass auch diesmal wieder besonders 
viele junge Handballer in die Löwenstadt kom-
men, um mit den Profis des MTV zu trainieren 
und gemeinsam tolle Handballtage zu erleben.

Wie schon im Sommer und zu allen anderen 
Ferienzeiten, hat der MTV Braunschweig auch 
in diesem Herbst wieder ein Handballcamp 
für die Jahrgänge 2004-2011 angeboten. Die 
insgesamt knapp 70 Kinder kamen aus allen 
Vereinen der Region und durften von 9 Uhr bis 
15 Uhr ordentlich schwitzen. Das Aufwärmen 
bestand aus kleinen Spielen und koordinativen 
Übungen, danach wurden die Wurffähigkeit 
und das spielerische Verständnis trainiert, wel-
ches dann in den Abschlussspielen nach dem 
Mittagessen angewandt wurde. 

Obwohl sich schon am zweiten Tag über Mus-
kelkater beschwert wurde, ackerten die jun-
gen Talente immer fleißig weiter und waren 
mit höchster Konzentration bei allen Übungen 
dabei. Auch das die MTV-Profis Ariel Pan-
zer, Marko Karaula und Vlatko Ranogajec die 
Braunschweiger FSJ`ler Niklas Mühlenbruch 
und Fabian Donner unterstützen, kam sehr gut 
bei den Kids an. Schließlich wollte sich jeder 
beweisen und sein bestes geben. 
Auch in den Winterferien bietet der MTV wie-
der ein Handballcamp an. Dieses wird vom 27.- 
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Impressionen vom Handball-Herbstcamp
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Datum Ergebnis

13.10.18 DHK Flensborg : SV Anhalt Bernburg 30:34

13.10.18 SG Flensburg-Handewitt ll : HC Empor Rostock 21:27

13.10.18 Oranienburger HC : TSV Burgdorf ll 30:37

13.10.18 Füchse Berlin ll : HSG Ostsee N/G 31:27

13.10.18 SC Magdeburg ll : MTV Braunschweig 27:26

13.10.18 HSV Hannover : 1. VfL Potsdam 31:26

13.10.18 TSV Altenholz : Handball-Hannover-Burgwedel 36:27

14.10.18 Eintracht Hildesheim : Mecklenburger Stiere 30:27
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Datum Ergebnis

19.10.18 1 VfL Potsdam : Eintracht Hildesheim /:/

19.10.18 TSV Burgdorf ll : HSV Hannover /:/

20.10.18 SV Anhalt Bernburg : SG Flensburg-Handewitt ll /:/

20.10.18 Handball-Hannover-Burgwedel : SC Magdeburg ll /:/

20.10.18 MTV Braunschweig : Oranienburger HC /:/

20.10.18 HC Empor Rostock : TSV Altenholz /:/

21.10.18 HSG Ostsee N/G : TSV Burgdorf ll /:/

07.10.18 1. VfL Potsdam : Oranienburger HC /:/

07.10.18 Eintracht Hildesheim : SG Flensburg-Handewitt II /:/
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Tabelle 3. Liga
Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Pkt.

1 HC Empor Rostock 8/30 6 1 1 222:187 35 13:3

2 Eintracht Hildesheim 7/30 6 0 1 224:193 31 12:2

3 TSV Altenholz 8/30 6 0 2 265:223 42 12:4

4 Mecklenburger Stiere Schwerin 8/30 5 0 3 237:241 -4 10:6

5 1. VFL Potsdam 9/30 5 0 4 252:250 2 10:8

6 HSV Hannover 8/30 4 1 3 228:232 -4 9:7

7 MTV Braunschweig 8/30 4 0 4 222:219 3 8:8

8 Oranienburger HC 8/30 4 0 4 218:222 -4 8:8

9 Füchse Berlin ll 7/30 2 3 2 202:202 0 7:7

10 TSV Burgdorf ll 7/30 3 0 4 205:197 8 6:8

11 SC Magdeburg ll 8/30 3 0 5 221:229 -8 6:10

12 SV Anhalt Bernburg 8/30 2 1 5 239:270 -31 5:11

13 Handball Hannover-Burgwedel 8/30 2 1 5 206:224 -18 5:11

14 DHK Flensborg 8/30 2 1 5 217:229 -12 5:11

15 HSG Ostsee N/G 7/30 2 0 5 177:190 -13 4:10

16 SG Flensburg-Handewitt ll 7/30 2 0 5 169:196 -27 4:10
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Ausblick: Der kommende Gegner HSG Ostsee N/G

2017/18 in die dritte Liga auf, seine bis dato 
höchste Ligazugehörigkeit. Aktuell rangiert die 
Mannschaft des ehemaligen Nationalspielers 
Thomas Knorr auf dem vorletzten Tabellen-
platz - zwei Siege stehen fünf Niederlagen ge-
genüber. Die vergangenen vier Partien gingen 
allesamt verloren, so dass die HSG seit sechs 
Wochen auf einen Erfolg wartet.

Nach der Partie gegen den Oranienburger HC 
steht für den MTV ein weiteres Heimspiel an: 
Am 27. Oktober kommt die HSG Ostsee N/G in 
die Sporthalle Alte Waage. Der  etwas sperrige 
Vereinsname steht für Handballspielgemein-
schaft Ostsee Neustadt/Grömitz, die Heim-
spiele werden in Neustadt, etwa 30 Kilometer 
nördlich von Lübeck ausgetragen.

Als Meister der Oberliga Hamburg/Schles-
wig-Holstein stieg der Klub in der Saison 

Die BBG wünscht eine erfolgreiche Saison 2018/2019.  

www.baugenossenschaft.de
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KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-HENNING, 
DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO 
FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL FALKENROTH, SAHRA FALKENROTH, PAUL FALKENROTH, THORE KATHMANN, BENEDIKS KATHMANN, 
STEFFI KATHMANN, TOTO KATHMANN, JAN MUDROW, KARLA MUDROW, VOLKER MUDROW, TURBO, PROPPEN, LENJA FALKENROTH, JELVA 
FALKENROTH, ROSWITHA DEZER, KLAUS DEZER, MATEC MARKETING GMBH & CO. KG, OTTO’S KLEINE SCHWESTER, AUTOHAUS HÄRTEL GMBH, 
JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, KARSTEN KÖRNER, BIRGIT KÖRNER, SVEN KÖRNER, 
EDITH KÖRNER, LARS KÖRNER, OTTO RUI, FAMILIE ALEX, NORBERT MICHALSKY, OLAF ZAHN | IMMOBILIENFINANZIERUNG, VOLKER WRUCK, 
LINUS JANSEN, WOLFGANG HENTSCHEL MTV IMMENDORF, ELA UND CHRISTIAN, LISA FLAMME, DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, 
A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, TORSTEN OHNE H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD 
HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, AXEL BARTSCH, SONJA WOLL, LUKAS ERNST, NIELS, 
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GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL FALKENROTH, SAHRA FALKENROTH, PAUL FALKENROTH, 
THORE KATHMANN, BENEDIKS KATHMANN, STEFFI KATHMANN, TOTO KATHMANN, JAN MUDROW, KARLA MUDROW, VOLKER MUDROW, 
TURBO, PROPPEN, LENJA FALKENROTH, JELVA FALKENROTH, ROSWITHA DEZER, KLAUS DEZER, MATEC MARKETING GMBH & CO. KG, OTTO’S 
KLEINE SCHWESTER, AUTOHAUS HÄRTEL GMBH, JENS KÖRNER, SABINE KÖRNER, KAI-UWE KÖRNER, WILHELM KÖRNER, CHRISTA KÖRNER, 
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LISA FLAMME, DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, 
TORSTEN OHNE H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, 
AXEL BARTSCH, SONJA WOLL, LUKAS ERNST, NIELS, EIKE UND ANNA ENGELBRECHT KÖRBCHEN, JJ WEBER, UWE SCHOLZ, CHRISTOPH 
KASPER, CARSTEN LINDE, MTTTTTV BRAUNSCHWEIG, DIE 5TE, PETRA UND KLAUS-HENNING, DIETMAR ZIESENIES, KIOSK ALTE WAAGE, DIE 
SCHÜLLERS, FABIAN DONNER, TRAFFIC GMBH, UWE & GUDRUN FALKENROTH, DIE BICKELS, UDO FALKENROTH, HEIKE FALKENROTH, TILL 
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OTTO RUI, FAMILIE ALEX, NORBERT MICHALSKY, OLAF ZAHN | IMMOBILIENFINANZIERUNG, VOLKER WRUCK, LINUS JANSEN, WOLFGANG 
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DIE WIKINGER, DIRK KARL RODENSTEIN, A & Z GMBH ARBEITSSCHUTZ U. ZWECKBEKLEIDUNG, MARCUS LENE NORA MICK, TORSTEN OHNE 
H, JASEK MALERBETRIEB, RICHARD HARTWIG, CHRISTIAN „MÖHRCHEN“ MOHR, BUTCH DIESTER, THE TEMPER TREE, PUCK, AXEL BARTSCH

Wir danken unseren TS 4.0-Sponsoren



  

  

Unser Verein Ihr NutzenUnser Verein Ihr Nutzen
1923 wurde die Handballabteilung des MTV 

Braunschweig gegründet – das bedeutet 95 Jahre 

Handball-Tradition mit Leidenschaft, Herzblut und 

großen Emotionen. Mit Ihnen als Unternehmens-

partner im neu gegründeten Löwen-Club möchten 

wir gemeinsam die Geschichte des 

Braunschweiger Handballs fortschreiben.    

Die neue Sponsoring-Initiative der MTV 

Braunschweig Handballer richtet sich vor allem an 

kleine und mittelständische Unternehmen aus der 

Region, denen keine großen Werbebudgets zur 

Verfügung stehen und die als Unterstützer ihre 

Verbundenheit mit den Handballern des MTV 

Braunschweig zum Ausdruck bringen möchten.  

Der Löwen-Club versteht sich dabei als 

Kommunikationsplattform. Durch die Vernetzung 

der Unterstützer untereinander sollen Geschäfts-

kontakte geknüpft und Neugeschäfte ermöglicht 

werden. Die Mitgliedschaft ist bereits ab einem 

Saisonbeitrag von 249€ möglich und beinhaltet 

folgende Leistungen:

TicketsTickets
Erleben Sie packenden Handballsport 

live oder nutzen Sie die die frei  

übertragbaren Tickets für Geschäftspartner 

und Mitarbeiter

networkingnetworking
Sie erhalten eine Einladung zu 

mindestens einem kostenfreien 

Löwen-Club Netzwerktreffen

DarstellungDarstellung
Präsentation Ihres Firmennamens in 

der Rubrik Löwen-Club auf 

www.mtv-handball-bs.de inkl. 

Verlinkung zur Ihrer Website

logonutzunglogonutzung
Sie erhalten das Löwen-Club Logo als 

Grafikdatei zur Außendarstellung
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einmalig pro Saison

249 €
zzgl. MwSt.

einmalig pro Saison

999 €
zzgl. MwSt.

KLASSIKKLASSIK plusplus PremiumPremium

einmalig pro Saison

499 €
zzgl. MwSt.

5 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

Nennung ihres Unternehmens auf der 
MTV BS Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

Löwen-Club Logo als Grafikdatei 
zur Außendarstellung

1 kostenloses Netzwerktreffen
der Löwen-Club Mitglieder

15 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

15 Eintrittskarten 
(einlösbar zu frei wählbaren
 Heimspielen der 1. Herrenmannschaft)

2 Dauerkarten

Logopräsentation auf der MTV BS 
Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der 
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Facebook Post inkl. Foto und Verlinkung

partnerschaftenpartnerschaften

Logopräsentation auf der MTV BS 
Website inkl. Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens auf der 
Löwen-Club Tafel im Eingangsbereich 
der Sporthalle Alte Waage (ohne Logo)

Facebook Post inkl. Foto und Verlinkung

Nennung Ihres Unternehmens in der 
Hallenzeitung „INSIDE“ (ohne Logo)

Sponsor of the Day (Aufbau eines 
Werbe- und Promotionstands während 
eines Heimspiels)

  

Buchen Sie Hier Ihre partnerschaftBuchen Sie Hier Ihre partnerschaft
Ich möchte folgenden Löwen-Club Vertrag 

schließen. Schicken Sie mir bitte die 

Vertragsunterlagen und Rechnung für folgende 

Partnerschaft zu:

Hinweis:Hinweis:
Die Partnerschaft im Löwen-Club des MTV 

Braunschweig verlängert sich jeweils um eine 

weitere Spielsaison zu gleichen Bedingungen, wenn 

das hier aufgeführte Unternehmen oder der MTV 

Braunschweig, diese Partnerschaft nicht mit einer 

Frist von 3 Monaten zum 30. Juni 2019 kündigen.

Schaltfläche 2

Straße

PLZ, Ort

Firma

Kontakt

E-Mail

Telefon

Datum

 Unterschrift/Stempel:

Antwort per E-Mail
Senden Sie Ihren unterschriebenen Buchungsauftrag
bitte an: loewenclub@mtv-handball-bs.de 

KLASSIK    249,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison) 

PLUS         499,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison)

PREMIUM   999,-Euro zzgl. MwSt. (pro Saison)
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Wir bedanken uns

Handball SPon
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soren

2018 2019i
bei unseren Partnern
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Wer erinnert sich?
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Aufstellung Oranienburger HC

Von links: Silvio Krause (Co-Trainer), Oliver Schadow (Physiotherapeut), Dominic Kehl, Christian 
Riedel, David Sauß, Linus Dömeland, Huseyin Oksuz, Per-Oke Kohnagel, Darius Krai, Paul Otto, 
Robin Spickers, Ivan Szabo, Eike Wertz, Simon Herold, Robin Manderscheid, Dennis Schmöker, 
Yannick Schindel, Nils Müller, Lasse Scharge, Stephan Kleinert, Tobias Frank, Janis Bohle, Chris-
tian Pahl (Trainer), Christoph Genielke

Wir benötigen ihre Hilfe für...
 
...das Etablieren, Fördern und Erweitern des Leistungshandballs am Standort Braunschweig 

...die stetige Aus- und Weiterbildung unserer Trainer, denn gute Trainer sind das eigentliche Poten-
zial unseres Vereins 

...eine langfristige, leistungsorientierte Ausrichtung der Handballsparte des MTV Braunschweig 
Unser Ansporn ist und bleibt es, Jugendliche in und um Braunschweig zu fordern und vor allem zu 
fördern! Doch alleine können wir unsere ambitionierten Ziele nicht erreichen. Dazu benötigen wir 
Ihre Hilfe gemäß unserem Motto: „WIR bewegen uns, WIR haben es in der Hand.“

Um weitere Erfolge erzielen und den eingeschlagenen Weg weiter fortzusetzen, brauchen wir Ihre 
Unterstützung. Da unsere Abteilung hauptsächlich aus Mitgliedsbeiträgen finanziert wird, sind wir 
mehr denn je auf Sach- und Geldspenden angewiesen. 

Spendenkonto: 
Volksbank Braunschweig 
DE91 2699 1066 6039 2510 00
Stichwort „Handball“ 
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Gesamtspielplan des MTV
Datum Uhrzeit Spiele des MTV Ergebnis

25.08.18 19:30 HSV Hannover : MTV Braunschweig 29:26

01.09.18 19:30 MTV Braunschweig : Eintracht Hildesheim 32:37

08.09.18 19:15 Füchse Berlin ll : MTV Braunschweig 23:27

15.09.18 19:30 MTV Braunschweig : DHK Flensborg 30:27

22.09.18 19:00 Handball-Hannover-Burgwedel : MTV Braunschweig 29:23

29.09.18 19:00 SG Flensburg-Handewitt ll : MTV Braunschweig 19:28

03.10.18 17:00 MTV Braunschweig : TSV Altenholz 30:28

13.10.18 19:00 SC Magdeburg ll : MTV Braunschweig 27:26

20.10.18 19:30 MTV Braunschweig : Oranienburger HC -/-

27.10.18 19:30 MTV Braunschweig : HSG Ostsee N/G -/-

04.11.18 17:00 HC Empor Rostock : MTV Braunschweig -/-

11.11.18 16:00 Mecklenburger Stiere : MTV Braunschweig -/-

17.11.18 19:30 MTV Braunschweig : 1. VfL Potsdam -/-

01.12.18 19:30 TSV Burgdorf ll : MTV Braunschweig -/-

08.12.18 19:30 MTV Braunschweig : SV Anhalt Bernburg -/-

14.12.18 19:30 MTV  Braunschweig : HSV Hannover -/-

23.12.18 17:00 Eintracht Hildesheim : MTV Braunschweig -/-

26.01.19 19:30 MTV Braunschweig : Füchse Berlin ll -/-

02.02.19 17:00 DHK Flensborg : MTV Braunschweig -/-

09.02.19 19:30 MTV Braunschweig : Handball-Hannover-Burgwedel -/-

16.02.19 19:30 MTV Braunschweig : SG Flensburg-Handewitt ll -/-

23.02.19 19:30 TSV Altenholz : MTV Braunschweig -/-

09.03.19 19:30 MTV Braunschweig : SC Magdeburg ll -/-

16.03.19 18:30 Oranienburger HC : MTV Braunschweig -/-

23.03.19 18:30 HSG Ostsee N/G : MTV Braunschweig -/-

30.03.19 19:30 MTV Braunschweig : TSV Burgdorf ll -/-

07.04.19 16:00 1. VfL Potsdam : MTV Braunschweig -/-

13.04.19 19:30 MTV Braunschweig : Mecklenburger Stiere -/-

27.04.19 19:30 MTV Braunschweig : HC Empor Rostock -/-

04.05.19 19:00 SV Anhalt Bernburg : MTV Braunschweig -/-
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Das e Ticket
Jetzt über Web oder App rund um die Uhr fl exibel und 

bequem eTickets im Stadttarif Braunschweig kaufen. 

Egal wann – 
eTicket ist 
gekauft!

www.verkehr-bs.de Partner im

  BR AUNSCHWEIG – EINEN TAK T BESSER



1. Damen: Verschmerzbares Pokal-Aus gegen Peine

Am vergangenen Samstag waren die Oberli-
ga-Damen aus Peine zu Gast in der Gülden-
straße. Die Marschrichtung beider Mannschaf-
ten war klar, keine Verletzten und nicht mit aller 
Macht weiterkommen.

Entsprechend entspannt war auch die Stim-
mung in der Halle und auf dem Feld. Die 
Braunschweigerinnen probierten viel aus und 
rotierten auf allen Positionen. Trotz der da-
durch oft ungewohnten Konstellationen stand 
die Abwehr ziemlich sicher und es konnten tolle 
Konter und im Angriff auch gute Überzahlsitua-
tionen herausgespielt werden. Lediglich bei der 
konsequenten Nutzung der Chancen haperte 
es mal wieder… Zur Halbzeit lagen die Haus-
herrinnen mit 6 Toren zurück.

In der zweiten Halbzeit bekamen die MTV La-
dys dann Verstärkung durch Jana Lange, die 
direkt vom Dienst in die Halle kam. Zwischen-
zeitlich waren die Mädels allerdings so von der 
Rolle, dass man sogar mit 10 Toren zurück-
lag. Doch ganz so leicht wollte man es den 
Peinerinnen dann doch nicht machen, und so 
kämpfte man sich noch einmal auf 5 Tore her-
an. Am Ende geht die Niederlage mit 25:30 völ-
lig in Ordnung und die Löwinnen steigen damit 
aus dem Pokal aus.

Für Braunschweig spielten:
Behm (Tor), Wählisch (9/3), Brandt (4), Lange 
(3), Linke, Benick, Lempke (je 2), Rutenberg 
(2/1), Hinzen (1), Mathey

Mannschaft 1. Damen
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2. Herren gewinnt Pokalspiel gegen SV Altencelle

26:34 hieß es nach gespielten 60 Minuten 
gegen den SV Altencelle für die Löwenstädter. 
Am vergangenen Samstag reiste die 2. Herren 
zum Verbandsligisten SV Altencelle. In diesem 
Pokalspiel ging es um den Einzug in die drit-
te Runde des Turniers.Nicht mit voller Mann-
schaft traf man verspätet in der Sporthalle ein.

Trotzdem machte Co-Trainer Stefan Ludwig, 
der Stephan Kohn vertrat, eine Sache klar: 
Wir wollen über 60 Minuten Tempo gehen und 
Selbstbewusstsein für die nächsten Liga-Spie-
le sammeln. Das Ergebnis war in diesem Spiel 
zweitrangig. Diese Vorgaben wurden von allen 
Spielern sehr gut umgesetzt und somit starte-
te das Team über ein 0:3 bis hin zu einem 2:6 
nach 9. Minuten. Im weiteren Verlauf der ersten 
Halbzeit kamen ein paar Unkonzentriertheiten 
und Fehlwürfe dazu, sodass es zur Halbzeit 
mit einem 12:15 in die Kabine ging.In Halbzeit 
zwei wurde nocheinmal eine Schippe draufge-
legt. Der Ball lief flüssig und schnell im Angriff, 
sodass auch vorallem die Außen ein ums an-
dere Mal gut in Szene gesetzt werden konnten. 
Altencelle wechselte den Torhüter gegen einen 
Feldspieler im Angriff, um eine Überzahlsituati-
on zu schaffen. Trotzdem verteidigte das Team 
um Routinier Martin Hofer gut und konnte eini-
ge Male in das leere Tor einnetzen. 

Mit einer souveränen Leistung und einem 26:34 

Sieg kann man nun gestärkt in die nächsten 
Wochen gehen. Am 20.10. um 17 Uhr ist der 
MTV Vorsfelde in der Sporthalle Alte Waage zu 
Gast. Holste / Foto: Mik Sport Fotografie

MTV: Hagedorn, Litzke - Holste (9), Smidt (7), 
Körner (5), Stichnoth (4), Dederding (3), Alb-
recht, Grabitz, Hofer (je 2), Bikker

Siegerselfie der 2. Herren

Gerrit Holste in Aktion! 9 Tore gingen auf sein Konto.
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Ungerechte Punkteteilung der B-Jugend
durch Fehlentscheidungen begünstigt

Unsere Jungs hatten sich beim 21:20 Sieg 
gegen MTV Groß Lafferde das notwendige 
Selbstvertrauen für die Partie gegen die SF 
Söhre geholt, wobei der Gast aus dem Raum 
Hildesheim mit 1:3 Punkten aus den ersten bei-
den Spielen nur mäßig in die Saison gestartet 
war. Unsere Jungs starteten mit 3:3 Punkten 
aus den ersten drei Spielen und hatten sich viel 
vorgenommen.

Der Spielverlauf, Einsatz und Wille, nicht nur 
in der ersten Halbzeit, gaben keinen Grund am 
Erreichen des Ziels zu zweifeln, auch wenn es 
bis zur 21. Minute ein von beiden Seiten beim 
Spielstand von 12:12 ausgeglichen geführtes 
Spiel war. Die Führungen während der ers-
ten Halbzeit wechselten zwischen den Mann-
schaften mehrfach. Kein Team konnte hier eine 
spielentscheidende Führung herausspielen. 
Etwas glücklich ging unser Gast dann mit einer 
13:12-Führung in die Halbzeitpause.

Bis zur Halbzeitpause trugen sich Daniel Scha-
de, Moritz Pfützenreuter, Jonas Roske und 
Viktor Linck erfolgreich in die Torschützenliste 
ein, wobei Daniel Schade nach überstandener 
Erkältung zu alter Form zurück fand und zu 
überzeugen wusste, und Jonas Roske durch 
seinen dynamischen und kraftvollen Körper-
einsatz vom Gast heute nicht zu bändigen war. 
Auch dank einer überzeugenden Torhüterleis-
tung von Jan Holzhauer, insbesondere in der 
zweiten Halbzeit, konnten unsere Jungs das 
Spiel drehen und führten erstmalig in der 41. 
Minute souverän mit vier Toren (23:19), wo-
bei sich zwischenzeitlich auch Jakob Braun 
durch ein sehenswertes Tor erfolgreich in die 
Torschützenliste eintragen konnte. Das Spiel 
schien zu Gunsten des MTV gelaufen zu sein.
Aber ein Spiel dauert bekanntlich 50 Minuten 
und dann gab es auch noch die 46. Minute, 
in der das nicht immer entscheidungssiche-
re Schiedsrichtergespann mit einem Pfiff drei 
fragliche, aber spielverlaufbestimmende Ent-
scheidungen traf.

Vorausgegangen war ein angebliches Foul von 
unserem bis dahin überzeugenden Jonas Ros-
ke bei einer alltäglichen Abwehraktion, in der 
nur die Unparteiischen ein  unsportliches Ver-
halten gesehen haben wollen.
Die Folge waren ein offensichtlich unberech-
tigter 7-Meter zu Gunsten der SF Söhre und 
die Rote Karte für Jonas Roske verbunden mit 
einer 2-Minuten-Zeitstrafe in einer entschei-
denden Spielphase. Das sollte aber noch nicht 
das Problem gewesen sein. 

Das Schiedsrichtergespann unterbrach das 
Spiel nicht und die Spielzeit lief weiter; auch 
die Zeitnehmer bestätigten, dass die Unpartei-
ischen keine Spielunterbrechung pfiffen. Den-
noch entschieden die Unparteiischen, die Zeit 
nachträglich für ca. 60 Sekunden anzuhalten, 
aber dennoch das Spiel fortzusetzen, um dann 
die Spielzeit wieder weiterlaufen zu lassen.
In letzter Konsequenz wurde das Spiel so um 
rund eine Minute verlängert. Zu diesem Zeit-
punkt führten unsere Jungs noch mit 29:28 To-
ren. Erst in der Spielzeitverlängerung bekamen 
dann auch die Gäste ihre letzte Chance und 
gleichen so zum 29:29 Endstand aus.
In der zweiten Halbzeit konnte sich dann zu-
sätzlich auch Tim Grollmisch mit sehenswerten 
Sprungwürfen aus der zweiten Reihe in die 
Torschützenliste eintragen.

Unser Trainer Daniel Schade kommentierte 
nach Abpfiff des Spiels die Leistung unserer 
MTV-Jungs mit lobenden Worten: ‚Ansonsten 
war ich sehr zufrieden, was die Einstellung und 
die Kampfbereitschaft betrifft.‘ Dieser Eindruck 
deckte sich auch mit den anerkennenden Äu-
ßerungen der anwesenden MTV-Fans.

Mannschaftsaufstellung: Jan Holzhauer,Ke-
vin Selzer – Moritz Pfützenreuter (8), Daniel 
Schade (7), Jonas Roske (6), Viktor Linck (4), 
Tim Grollmisch (3), Jakob Braun (1), Jonas 
Grubert, Ben Schlösser, Leander Kanne, Lars 
Steffen
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OHC-Trainer Pahl:
Ich habe großen Respekt vor Volker und seinem Team

Oranienburg/Braunschweig. Seit nunmehr 
2013 ist Christian Pahl Trainer beim Oranien-
burger HC, seit einiger Zeit auch sportlicher 
Leiter. Der 37-Jährige war selbst im Profihand-
ball unterwegs, als Torwart schaffte er den 
Sprung bis in die erste Liga. Mit dem OHC be-
legt er aktuell den achten Tabellenrang. Vor der 
Partie in Braunschweig stellte er sich unseren 
Fragen.

Herr Pahl, der OHC hat ebenso wie Braun-

schweig 8:8 Punkte, zuletzt gab es drei Nie-

derlagen - wie bewerten Sie den bisherigen 

Saisonverlauf?

Wir sind ganz gut gestartet, haben dann aber 
gegen Schwerin und Potsdam sehr unglück-
lich verloren; Kleinigkeiten haben die Partie 
entschieden. Im letzten Spiel gegen Burgdorf 
II haben wir dann allerdings einfach schlecht 
gespielt und verdient verloren - neben der Par-
tie gegen Rostock war das die schlechteste 
Saisonleistung. 

Wo hakt es derzeit?

Die Abwehrarbeit war immer unser Stecken-
pferd, doch in den letzten drei Spielen haben 
wir 30 oder mehr Tore kassiert. Damit können 
wir nicht zufrieden sein. Mit der schlechten 
Abwehrleistung sorgen wir nicht nur für viele 
Gegentreffer, sondern auch dafür, dass unsere 
Torhüter überhaupt nicht ins Spiel kommen. 

Welches Saisonziel hatten Sie ausgegeben?

Die obere Tabellenhälfte. 

Mit dem MTV gab es in den vergangenen zwei 

Spielzeiten vier Aufeinandertreffen - aus OHC-

Sicht 2 Siege, 1 Niederlage, 1 Remis. Was für 

eine Partie erwarten Sie?

Es wird ein unglaublich enges Spiel, denn es 
ging bei diesen beiden Teams immer sehr eng 
zu. Der MTV wird uns alles abverlangen, es 
wird wieder um Kleinigkeiten gehen, die die 
Partie am Ende entscheiden.  

Meist verwandeln über 1000 Zuschauer die 

Sporthalle Alte Waage in einen Hexenkessel - 

ist das für gegnerische Teams unangenehm?

Nein, ganz im Gegenteil! Es macht viel mehr 
Spaß, vor solch einer tollen Kulisse zu spie-
len als vor fast leeren Rängen, denn dort ist 
es deutlich schwieriger, sich zu motivieren. In 
Braunschweig ist die Motivation viel größer - 
wir freuen uns auf eine volle Halle.  

Wo sehen Sie die Stärken beim MTV?

Braunschweig hat eine sehr stabile 6:0-Ab-
wehr. Tim Alex, Philipp Krause, Marc Karaula 
- die Jungs sind sehr eingespielt. Auch das 
Kreisläufer-Gespann Klaas Nikolayzik/Niklas 
Wolters ist sehr stark. Was mich aber am meis-
ten beeindruckt ist die Ruhe, mit der das Team 
und Volker Mudrow agieren. Ich habe sehr viel 
Respekt vor Volkers Arbeit: Er schafft mit rela-
tiv wenig Mitteln - keine Sportschule oder einen 
Bundesligisten im Rücken - sehr viel. Hut ab! 
Deshalb glaube ich auch, dass sich der MTV 
im Mittelfeld etablieren wird, auch wenn es in 
der Liga sehr eng zugeht.

Ihr Tipp für das Spiel am Samstag…

Es wird wieder sehr eng, aber ich hoffe natür-
lich auf einen Oranienburger Sieg. Mein Tipp: 
Wir gewinnen 30:28.
iri

OHC Trainer Christian Pahl
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FR., 14.12.2018 | 19:30 UHR
BS | VOLKSWAGEN HALLE

 DERBY-TIME! 

HANDBALL – 3. LIG
A  

TICKETSHOP: UNDERCOVER.DE
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IHR PARTNER FÜR PRINT- UND MARKETINGLÖSUNGEN 
IN BRAUNSCHWEIG

  DRUCKEN IN PERFEKTION
  INDIVIDUELLE MAILINGS
  WEB-SHOP-LÖSUNGEN

TRAFFIC GMBH | Waller See 22a | 38179 Braunschweig-Schwülper | Fon 0531 2 56 32-0 

Fax 0531 2 56 32-22 | info@traffic-bs.de | www.traffic-bs.de

WIR STELLEN EIN: MEDIENGESTALTER, DIGITALDRUCKER, DRUCKER



Schaltanlagenbau:

500V Energieversorgung mit 
Noteinspeisung in einer Sauerstoffanlage

Anlagenbau:

Hardwareprojektierung, Softwareerstellung 
und Schaltanlagenfertigung für 35 t 
Container Stapelkran

Elektroinstallation:

Elektro- und Datentechnikinstallation der Nullemissionsfabrik Solvis

Pippelweg 39 ● 38120 Braunschweig ● Telefon (0531) 8 66 02 - 0 ● Telefax (0531) 8 66 02 - 50

E-Mail: info@elektrotechnik-kathmann.de ● Internet: www.elektrotechnik-kathmann.de

Wir installieren die Zukunft.
Unsere Anlagen arbeiten in 26 Ländern. Weltweit.


